
Vielleicht haben Sie schon da und dort
gesehen, dass wir unseren Auftritt im
Jahr 2011 verändert haben. In der Chile-
ziitig und auf der Homepage sind wir
die:

reformierte kirche stallikon wettswil.

Mit der Zeit werden auch das Briefpapier
und andere gedruckte Materialien unse-
rer Kirchgemeinde dieses Logo bekom-
men. Die Kantonalkirche hat dieses
„neue Kleid geschneidert“ und wir sind
dazu angehalten, dieses bis in 5 Jahren
zu übernehmen. Man verwechsle dies
nicht mit der gesetzlichen Adresse, wel-
che, wie im Titel oben, bleibt. Tönt alles
ein wenig kompliziert, nicht wahr, trotz-
dem, die Vereinfachung in unserem Na-
men gefällt uns.

Dieses neue Auftrittsbild hat uns in die-
sem Jahr immer wieder beschäftigt, auch
weil wir im Frühling den Startschuss für
eine neue Homepage gaben. Im Novem-
ber wurde sie fertig und öffentlich zu-
gänglich gemacht, sie wird sich aber im-
mer wieder verändern, denn das ist es,
was sie attraktiv macht, sie geht mit der
Zeit, unsere Homepage. Unter www.kir-
che-stallikon-wettswil.ch finden Sie sie,
es lohnt sich hineinzuschauen. Zum Bei-
spiel sind die Bilder der Stalliker Wie-
nacht schon zu besichtigen unter „Au-
genblicke, Galerien“.

Bei der Pfarrschaft hat sich in diesem
Jahr einiges getan. Pfr. Mark Bickel wur-
de per 30. Juni 2011 pensioniert, ein ein-
drücklicher Abschiedsgottesdienst und
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ein schönes Fest beendeten seine lange
Dienstzeit als Wettswiler Pfarrer. Danach
übernahm er noch für drei Monate die
Stellvertretung für Wettswil, bis der neue
Pfarrer sein Amt antreten konnte. Im
Frühling fanden wir unseren neuen Pfar-
rer. Mit Matthias Ruff, so war sich die
Pfarrwahlkommission einig, haben wir
einen guten Nachfolger gefunden, der
neue, junge Elemente bringen wird und
sich auf die Zusammenarbeit mit Pfarrer
Otto Kuttler freut. Am 13. November war
sein feierlicher Installationsgottesdienst,
kurz nachdem seine Frau Anna das drit-
te Kind geboren hatte. Die ganze Familie
wurde warm willkommen geheissen.

Auch in diesem Jahr gab es wieder viele
eindrückliche Gottesdienste und Anläs-
se, sorgfältig vorbereitet von den Pfar-
rern und geschätzt von der Gemeinde.
Ich erwähne davon einige speziell:

Die Tauf- und Abendmahlgottesdienste
von und mit den 3.-Klasskindern;
Der ökumenische Brot für alle Gottes-
dienst zusammen mit der Gemeinde
Bonstetten;
Der Gottesdienst für den Kolibrispieltag
Die Konfirmationen
Die vielen Jugendgottesdienste
Der Üetliberggottesdienst
Der öekumenische Gottesdienst im Rah-
men des 40er Fäscht in Wettswil
Die Stallikerwienacht
Die Weihnachtsgottesdienste
Der Silvestergottesdienst.

Mitarbeiter: Ohne weitere Mitarbeiter
würden diese Anlässe jedoch nicht das
sein, was sie uns bieten. Thomas Fischer,

unser Organist, setzte mit viel Einsatz
und Flair die musikalischen Akzente, die
allem die richtige Stimmung gaben. Lei-
der verliess er uns per Ende September,
weshalb wir auf die Suche nach neuen
Lösungen gingen. Wir werden im neuen
Jahr 2 Organisten haben, Casey Crosby,
den Sie in den letzten 3 Monaten an al-
len Arten von Anlässen schon kennen
gelernt haben, und Magdalena Oliferko,
welche im März 2012 bei uns beginnt.
Die beiden Organisten werden sich die
Arbeit teilen. Wir freuen uns auf dieses
Zweierteam, welches auch eine reiche
Erfahrung in Chorleitung hat. Wer weiss,
vielleicht haben wir bald schon wieder
einen eigenen Chor? Katherine von Arx
arbeitet im Hintergrund im Sekretariat,
sie schreibt die Chileziitig, macht die Re-
servationen und vieles mehr. Ohne ihre
Arbeit und Koordination wüssten Sie oft
nicht, was, wann, wo stattfindet. Neu
haben wir einen Mitarbeiter für die Öf-
fentlichkeitsarbeit, Roger Schmutz. Er
betreut und bearbeitet die Homepage,
wird sich auf das Entwerfen von Flyer
und Publikationen konzentrieren, Arti-
kel über Geimeindeanlässe und Gottes-
dienste schreiben und unser Sekretariat
bei Abwesenheit von K. von Arx betreu-
en. Die Sigristen, Urs Hofstetter und
Christine Haab, sorgen für den reibungs-
losen Betrieb in unseren Kirchen und
helfen ebenfalls mit, dass wir uns wäh-
rend den Gottesdiensten wohlfühlen.
Natürlich sind auch unsere Katechetin-
nen, Dawn Meister und Bettina Kir-
schner und neu, Tanja Neukom, immer
an der Arbeit für unsere Zukunft, den
Kindern.

Die Freiwilligen nehmen in unserer Ge-
meinde einen wichtigen Platz ein, sie ar-
beiten und denken mit und helfen den
Pfarrern, Mitarbeitern und der Kirchen-

Pfarreinsetzung von Pfr. M. Ruff durch
Dekan G. Etter

Fiire mit de Chliine in Stallikon

Pfr. Mark Bickel
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Jetzt ein paar Vergleiche über 2009 -2011

Was 2009 2010 2011

Gottesdienste Jeden Sonntag Jeden Sonntag Jeden Sonntag
Abendmahl An hohen Feiertagen An hohen Feiertagen An hohen Feiertagen
Taufen 17 22 10
Abdankungen in unseren Kirchen 19 10 10
Konfirmationen 20 20 20
Trauungen 1 1 2
Konzerte ausserhalb von Gottesdiensten 7 4 4
Weltgebetstag Ja Ja Nein
Lesekreis Ja Ja Ja
Seiorennachmittage 9 9 9
Seniorenausflüge 2 2 2
Seniorenferien Murten Lenk Wildhaus
Eltern/ Kind Singen Ja, je 2 Gruppen Ja, je 2 Gruppen Ja, je 2 Gruppen
Kolibri Ja Ja Ja
Kirchlicher Unterricht 2. – 4. Klasse Ja Ja Ja
Domino 5 mal je Sta + We 5 mal je Sta + We 5 mal je Sta + We
Jugendgottesdienst Ja Ja Ja
Konfirmandenlager S-canf beide Gemeinden Wettswil: Lavin, Nein, erst im Frühjahr 2012

Stallikon: Lindau
Gemeindeausflug Nein Romankik im Tessin Berner Seeland

pflege in vielen Bereichen, wie:

Fahrdienst
Chilekafi und Apéro
Altersarbeit
Kinderhüeti
Kolibri etc.

Diesen vielen Helfern möchte ich hier
nochmals danken für alles Geleistete im
2011. Ohne Freiwillige wäre die Gemein-
de ärmer, weniger farbig, weniger leben-
dig. Wie immer wurden die Freiwilligen
im Rahmen des 3-Königsessen gewürdigt.

Die Kirchenpflege traf sich an 12 Sitzun-
gen. Neben den normalen Sitzungen gab
es 2 Planungs- und eine Budgetsitzung.
Im Laufe des Jahres teilte Susi Spörri ih-
ren Rücktritt per Ende Jahr mit, für sie
wurde mit Denise Hegglin eine Nachfol-
gerin gefunden. Susi Spörri betreute das
Ressort RPG 1 (Kinderarbeit vom Alter 0
bis 5. Klasse). Dies ist ein grosses und
wichtiges Ressort, Susi Spörri machte ih-
re Arbeit gewissenhaft und mit viel Herz-
blut. Ihr sei hier nochmals ganz herzlich
gedankt. Margrit Iseli, die Präsidentin,
gab ihren Rücktritt per Ende Jahr eben-
falls bekannt. Ab Anfang 2012 wird die
Vizepräsidentin, Vera Hofstetter, das Prä-
sidium vorläufig übernehmen. Wie es
weitergehen wird, ist noch offen, da man
erst auf die Suche nach neuen Mitglie-
dern gehen muss, denn Lidia Knobloch
gab ihre Demission ebenfalls bekannt.
Sie ist zuständig für die Ressorts Alters-
arbeit und Gottesdienst und Musik. Im
Januar wird die Kirchenpflege mit der
Bezirkskirchenpflege zusammen kom-

men um zu beraten, wie die Ämter in
dieser Situation verteilt werden sollen.
Margrit Iseli ist bereit unterstützend mit-
zuhelfen so lange dies erforderlich ist.

Es fanden 3 Kirchgemeindeversammlun-
gen statt, 2 ordentliche und eine ausser-
ordentliche. Im April wurde Pfarrer Mat-
thias Ruff an der Kirchgemeindever-
sammlung einstimmig für die Urnen-
wahl vom 11. März 2012 vorgeschlagen.
Im Juni wurde die Rechnung 2010 ge-
nehmigt. Das Budget für das Jahr 2012
wurde im Dezember verabschiedet. Pfar-
rer Otto Kuttler wurde von der Kirchen-
pflege an der Sitzung im Oktober eben-
falls einstimmig für die Urnenwahl emp-
fohlen.

In Stallikon wurde das Jahr 2011 mit dem
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl
vom 25. Dezember würdig beendet, die
Kirche geschmückt mit Krippe und
Christbaum, die Feier bereichert mit
wunderschöner Musik, dies nach einem
Monat mit Licht und Stille. Zu guter Letzt
wurde am 31. Dezember um Mitternacht
vor der Kirche Stallikon bei Glockenge-
läut und warmem Feuer das alte Jahr
verabschiedet und auf das neue Jahr an-
gestossen. Wettswil beendete das Kalen-
derjahr mit den beiden Gottesdiensten
vom 24. Dezember. Auch hier stand eine
Krippe, dieses Jahr ganz vorne auf dem
Boden. Hirten und Engel, Könige und
heilige Familie, alle waren zu Weihnach-
ten vereint um die Krippe.

Wir haben uns aber auch Zukunftsge-
danken gemacht in diesem Jahr. 

2012 ist unser grosses Jubiläumsjahr,
weshalb wir sie im Dezember mit einer
Weihnachtskarte und Vorschau auf das
Jubiläumsjahr überrascht haben. Die
Kirche Stallikon feiert ihr 500-jähriges
Jubiläum. Für diesen Geburtstag möch-
ten wir ein schönes Fest planen, das O.K.
hat mit seiner Arbeit schon begonnen
Das Datum steht schon, es ist das tradi-
tionelle „Chilbiwochenende“: 3./ 4. No-
vember 2012. Die Kirche Stallikon wur-
de damals an diesem Wochenende ge-
weiht, so scheint es uns richtig dieses Ju-
biläum am gleichen Wochenende zu
feiern. Auf die verschiedenen Anlässe
werden wir jeweils wieder rechtzeitig
hinweisen. 

Auch im Jahr 2012 wird es wieder viel
Arbeit geben, Arbeit, die Freude machen
kann und die auch Früchte trägt. Schön,
wenn Sie ab und zu auch dabei sind an
unseren Anlässen. Zum Beispiel am Aus-
flug für alle Generationen im Juni, wo alt
und jung zusammen verreisen und dort
einen Gottesdienst feiern werden. Dies
wird von unseren beiden Pfarrern orga-
nisiert.

All unseren Kirchgemeindemitgliedern,
egal ob aktiv oder eher passiv, möchte
ich hier danken, dass Sie zu uns gehören
und uns so unterstützen bei unserer Ar-
beit. Ich danke Ihnen auch für Ihr Ver-
trauen in mich während der letzten 18
Monate.

Für die Kirchenpflege:

Margrit Iseli, Präsidentin
margritiseli@stawet.ch
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